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Wohnungsbedarf: Familien heute
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Familien: Aufkommen 2022 

1 - Wohnungsbedarf
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Quelle: Erstergebnisse des Mikrozensus 2022 - Bevölkerung in Familien/Lebensformen in Hauptwohnsitzhaushalten (Fachserie 1, Reihe 3)

• Familien mit jüngstem Kind unter 18 J. 8.453 100%

davon:

– Alleinerziehende 1.567 18,5%

– Ehepaare 5.874 69,5%

– Lebensgemeinschaften 1.012 12,0%

– Familien mit 1 minderjährigen Kind 4.134 48,9%

– Familien mit 2 minderjährigen Kindern 3.248 38,4%

– Familien mit 3+ minderjährigen Kindern 1.071 12,7%
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Veränderung der Lebensformen
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-24,3%

+32,3%

+31,0%
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+113,7%

Quellen: Mikrozensus, Erstergebnisse 2021: Haushalte und Familien (Fachserie 1,  Reihe 3); eigene Darstellung.

1 - Wohnungsbedarf
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Bedeutungszuwachs sozialer Elternschaft
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1 - Wohnungsbedarf
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Komplexität von Nachtrennungsfamilien
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Anteil von 
Stieffamilien an allen 
Familien:
• AID:A 2019: ca. 7%
• pairfam 2017/18: 

ca. 11%  

1 - Wohnungsbedarf

Quelle: Hegemann u.a. 2022. Datengrundlage: AID:A 2019, N=346 Stieffamilien-Haushalte.



8PD Dr. Christina Boll | Wohnungsbedarf, Wohnungsmarkt und Wohnkosten: Familien unter Druck | 15.05.2023

Von Armut und sozialer Ausgrenzung bedrohte Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren (KuJ u18)
Basis: EU-SILC 2021

8,4 % 

erheblich 

materiell 

und sozial 

depriviert

10,8 % 

in Haushalten 

mit sehr niedriger 

Erwerbsintensität

14,8 % 

monetär armutsgefährdet 

(AROP)

→ zusammen: 

24,0 % der KuJ u18 

von Armut oder sozialer Ausgrenzung 

betroffen (AROPE)

Das sind 3.495.000 Minderjährige

Quelle: Eurostat-Datenbank, EU-SILC Indikatoren ILC_LI02, ILC_MDSD11, ILC_LVHL11N, ILC_PEPS01N (zuletzt 

aktualisiert am 19.05.2023, 11:00 Uhr; abgerufen am 19.05.2023; eigene Darstellung

1 - Wohnungsbedarf
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Wohneigentumsquote eher mäßig im internationalen Vergleich
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Aus: Voigtländer (2023), S. 3, Abb. 2-1 

Wohneigentumsquote in 

Deutschland ist bis etwa 

2010 kontinuierlich 

gestiegen, seitdem stagniert 

sie bei rund 45% 

Sagner, 2022.

Zahl der Ersterwerber 

rückläufig:

2001: 700.000 Menschen

2020: unter 400.000 

Menschen
Braun/Schmandt, 2022

1- Wohnungsbedarf
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Wohnungsmarkt
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Warum steigt die Wohneigentumsquote nicht?

2 - Wohnungsmarkt

Barrieren der Wohneigentumsbildung 

• Kapitalmangel

• Sprunghafter Anstieg der Bauzinsen 2022

• Kaufnebenkosten

• Makler-Courtage

• Eigenkapital (Soll: 20-30%) setzt Ersparnisbildung voraus

• Steigende Wohnungspreise in den letzten Jahren

• Restriktionen am Bau

• Material- und Fachkräftemangel, Lieferengpässe

• Bürokratische Hürden (langwierige Genehmigungsverfahren)

• Präferenz für Miete

• Unsicherheit über private Entwicklung (Arbeitsort, Familienkonstellation)

PD Dr. Christina Boll | Wohnungsbedarf, Wohnungsmarkt und Wohnkosten: Familien unter Druck | 15.05.2023
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Aktuelle Herausforderungen auf dem Wohnungsmarkt
Anstieg der Baukosten
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Quelle: Sagner/Voigtländer (2023), S. 5

Kontext: Kaufkraftverlust

Anstieg der Preise 10/21-10/22:

- Haushaltsenergie:+55%

- Lebensmittel: +20%

- Benzin (E10): +16%

- Restl. Verbraucherpreise: +10%

Nominallohnanstieg (+2,3%) < Inflationsrate 

(+8,4%)
Quelle: Sagner/Voigtländer (2023), S. 6

Hinzu kommen:

- Deutlicher Anstieg der 

Fremdfinanzierungszinsen im 

Jahresverlauf 2022

- Auslaufen von Fördermaßnahmen  in 

2022 Quelle: Sagner/Voigtländer (2023), S. 6-10

2 - Wohnungsmarkt



13

Überwälzung des Preisdrucks auf Mietwohnungsmarkt

„Umzugskette“: Wegen Kaufzurückhaltung 

droht Wohnungsmarkt zu „verstopfen“ 

2021: Jahresdurchschnittlicher Preisanstieg 

gegenüber Vorjahr: Kaufpreise +14,6%, 

Mietpreise +3%

2022 (hier bis 09/22): Kaufpreise +8%, 

Mietpreise +4%
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Aus: Sagner/Voigtländer (2023), S. 26

Quelle: Sagner/Voigtländer (2023), S. 25f.

2 - Wohnungsmarkt
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Mismatch am Wohnungsmarkt
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Hohe Neuvertragsmieten und hohe 

Energiekosten setzen Anreize, eher 

kleinere Wohnungen anzumieten;

bei Bestandsmietern in großen 

Wohnungen

wirkt aber zunehmender 

Unterschied zwischen den

Bestands- und 

Neuvertragsmieten in Richtung 

Verbleib in einer eigentlich zu 

großen Wohnung 

(Remanenzeffekt)

In Großstädten ist Umziehen in 

kleinere Wohnungen kaum 

möglich; besonders betroffen: 

Junge Erwerbstätige und 

Studierende sowie Familien mit 

kleinen Kindern     

(Sagner et al. 2022)

2 - Wohnungsmarkt

Quelle: Sagner/Voigtländer 2023, S. 2
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Konsequenzen für Familien
Überbelegung und Wohnkostenbelastung 
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3- Konsequenzen für Familien
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31.1.22: Knapp 82.000 untergebrachte* wohnungslose 

Personen als Familien (Eltern und Kinder)

*beispielsweise in 

vorübergehenden 

Übernachtungs-

möglichkeiten oder in 

Not- und Gemein-

schaftsunterkünften

Quelle: Statistisches 

Bundesamt (14.07.2022); 

eigene Darstellung.
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Als überbelegt gilt eine Wohnung nach EU-SILC-Definition, wenn darin mindestens einer 
der folgenden Räume nicht vorhanden ist:

• ein Gemeinschaftsraum,

• ein Raum pro Paar, das in dem Haushalt lebt,

• ein Raum für jede weitere Person ab 18 Jahren,

• ein Raum für zwei Kinder unter 12 Jahren,

• ein Raum für zwei Kinder desselben Geschlechts zwischen 12 und 17 Jahren,

• ein Raum je Kind zwischen 12 und 17 Jahren, wenn sie unterschiedlichen Geschlechts sind,

• ein zweiter Raum bei einem Ein-Personen-Haushalt.

Beispiele für Überbelegung:  

- Wenn das Wohnzimmer auch als Schlafraum fungiert, 

- wenn sich drei oder mehr Kinder ein Kinderzimmer teilen müssen oder 

- Wenn ein Bruder und Schwester, beide im Teenageralter, ein gemeinsames Zimmer haben. 

Überbelegung
Definition gemäß der europäischen Gemeinschaftsstatistik über Einkommen und Lebensbedingungen, 

(EU-SILC (Eurostat o.J.)

3- Konsequenzen für Familien: Überbelegung
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Bei Minderjährigen ist Anteil der in überbelegten Wohnungen lebenden 

Personen sechsmal so hoch wie bei älteren Menschen ab 65 Jahren
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Poverty threshold: 60% of median equivalised

income. Source: Eurostat - EU-SILC survey

[ILC_LVHO05A] (last update: 10.05.2023; extracted

on: 14.05.2023); own illustration.

3- Konsequenzen für Familien: Überbelegung
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Überbelegungsquote 0- bis 18-Jähriger: 

Kaum Unterschiede nach Alter, wohl aber nach Geschlecht
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Poverty threshold: 60% of median equivalised

income. Source: Eurostat - EU-SILC survey

[ILC_LVHO05A] (last update: 10.05.2023; extracted

on: 14.05.2023); own illustration.

3- Konsequenzen für Familien: Überbelegung



20

Minderjährige in armutsgefährdeten Haushalten lebten in allen Altersgruppen 

überdurchschnittlich häufig in überbelegten Wohnungen

Poverty threshold: 60% of median equivalised

income. Source: Eurostat - EU-SILC survey

[ILC_LVHO05A] (last update: 10.05.2023; 

extracted on: 14.05.2023); own illustration.
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3- Konsequenzen für Familien: Überbelegung
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Rolle der Lebensform: Alleinerziehende und kinderreiche Familien leben 

am häufigsten in überbelegten Wohnungen

Source: Eurostat EU-SILC survey

[ILC_LVHO05B]; (last update: 10.05.2023; 

extracted on: 14.05.2023); own illustration.
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3- Konsequenzen für Familien: Überbelegung
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Alleinerziehende in Deutschland im EU-27-Vergleich: Leicht überdurch-

schnittliches Überbelegungsrisiko
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Source: Eurostat EU-SILC survey [ILC_LVHO05B]; (last 

update: 10.05.2023; extracted on: 14.05.2023); own

illustration.

3- Konsequenzen für Familien: Überbelegung
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Kinderreiche Familien in Deutschland im EU-27-Vergleich: Unterdurch-

schnittliches Überbelegungsrisiko
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Source: Eurostat EU-SILC survey [ILC_LVHO05B]; (last 

update: 10.05.2023; extracted on: 14.05.2023); own

illustration.

3- Konsequenzen für Familien: Überbelegung
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Anteil der Menschen in überbelegten Wohnungen 2021:

• größere Städte (15,5 %) 

• Vororte und kleinere Städte (8,6 %) 

• ländliche Gebiete (4,9 %).
Quelle: Statistisches Bundesamt (17.11.2022)

Im Jahr 2020 lebte ein Drittel der Familien lebte in überbelegten Wohnungen; in 

Städten waren es in der Spitze bis zu 37% der Familien

Quelle: Sagner & Voigtländer (2023) 

Wohnraum ist vor allem in Städten knapp

3- Konsequenzen für Familien: Überbelegung
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Wohnkostenbelastung: Alleinerziehende am stärksten betroffen

Wohnkosten einschließlich Wasser- und 

Abwasser-, Energie- und Heizkosten, 

Ausgaben für die Instandhaltung der 

Wohnung bzw. des Hauses, 

Hypothekenzinsen (bei Eigentümern), 

Versicherungsbeiträgen (bei 

Eigentümern; bei Mietern, falls diese die 

Kosten tragen) sowie sonstiger 

Wohnkosten.

Quelle: Statistisches Bundesamt  (o.J.); 

eigene Darstellung.
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3- Konsequenzen für Familien: Wohnkostenbelastung
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Alleinerziehende gaben 2021 im Mittel 29,7% ihres Haushaltseinkommens für 

Wohnkosten aus; unter armutsgefährdeten Alleinerziehenden waren es 42,5% 

*Einschließlich Wasser- und 

Abwasser-, Energie- und Heizkosten, 

Ausgaben für die Instandhaltung der 

Wohnung bzw. des Hauses, 

Hypothekenzinsen (bei 

Eigentümern), Versicherungs-

beiträgen (bei Eigentümern; bei 

Mietern, falls diese die Kosten 

tragen) sowie sonstiger Wohnkosten. 

Quelle: Statistisches Bundesamt 

(o.J.), eigene Darstellung. 

3- Konsequenzen für Familien: Wohnkostenbelastung
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Source: Eurostat - EU-SILC survey [TESSI165], last 
update: 10.05.2023, extracted on: 14.05.2023; own
illustration. 

Wohnkostenüberbelastung am höchsten in Ballungsräumen

Definition Überbelastung: Wohnkosten betragen mehr als 40% des verfügbaren Haushaltseinkommens

3- Konsequenzen für Familien: Wohnkostenbelastung
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Handlungsansätze
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4 - Handlungsansätze
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Angebot ausweiten

• Mehr Bauland ausweisen: Kommunaler Diskurs über brach liegendes Bauland 

• Nachverdichtungspotenziale in Städten (Pestel Institut/TU Darmstadt 2019), aber: Kinder (und andere) brauchen 

Freiräume! 

• effektive Verkehrsanbindung dezentraler Wohngebiete (Voigtländer 2015)

• Wohnungsbauoffensive: Baufertigstellungen beschleunigen 

• Sozialen Wohnungsbau ausweiten, dabei gewisses Maß an Fehlbelegung tolerieren (soziale Durchmischung)

• KoaV: 100.000 öffentlich geförderte Wohnungen pro Jahr. Hierzu stellt Bund Finanzhilfen für Länder im Zeitraum 2022-2026 im Umfang 

von 14,5 Mrd. Euro bereit (darunter 2,5 Mrd. Euro für 2023)

Sozialverträgliche Allokation sicherstellen

• Wohngeldreform 2020: Stärkung der Haushalte bei Bewältigung der Wohnkostenbelastung durch dauerhafte 

Heizkosten- und Klimakomponente. Dynamisierung: 2-jährliche Anpassung an Miet- und Einkommensentwicklung ab 

1.1.22

Maßvolle Eingriffe in den Preismechanismus 

• Mietpreisbremse auf Ballungszentren beschränken; qualifizierter Mietspiegel sollte städteübergreifend harmonisiert 

erhoben werden und Preisentwicklung und Gentrifizierung berücksichtigen; Schrumpfungsrisiken regulierter 

Mietwohnungsmärkte und Wechselwirkungen mit unreguliertem Neubausegment im Auge behalten.

Stadtplanung und Forschung: Weiterentwicklung gemeinschaftlicher Wohnformen 
Familien in gemeinschaftlichen Wohnformen (FageWo)-Projekt des DJI in Kooperation mit Hochschule Karlsruhe -Technik und Wirtschaft (1.4.19-31.5.21)

• Wohnraum der familienbiografischen Phase anpassen („atmende Lebensräume“)
• Kompensation z.T. wegbrechender Familienbande und staatl. Infrastruktur, insbes. im ländlichen Raum
• selbstbestimmtes Wohnen im Alter
• Teilhabe von Niedrigeinkommensbeziehenden durch Dienstleistungstausch

https://www.dji.de/ueber-uns/projekte/projekte/familien-in-gemeinschaftlichen-wohnformen-fagewo.html
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https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2022/11/PD22_N067_63.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Soziales/Wohnungslosigkeit/_inhalt.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Wohnen/Tabellen/eurostat-anteil-wohnkosten-haushaltseinkommen-silc.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Wohnen/Tabellen/eurostat-anteil-wohnkosten-haushaltseinkommen-mz-silc.html
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Ich freue mich über Kommentare und Fragen.

boll@dji.de


